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DieAuspumpungdesHeiligenstädterteiches.
- DasGutachteneinesSachverständigen.
DieberechtigtenKlagenderAnrainerderehemaligen

HauserschenZiegeleiüberdenausdemdortangesammeltenTeiche
aufsteigendenGestankhabendieGemeindeveranlasstimInteresse
derAssanierungderGegendnachlängerenUntersuchungendiesen
Teichauszupumpen.VonverschiedenenSeitenwurdeauchderMeinung
Ausdruckgegeben,dassderSchwefelwasserstoffgestankvielleichtim
ZusammenhangmiteinerschwefelhaltigenQuelle,dieunzweifelhaftbis
zumJahre1811imKuglerparkzuHeiligenstadtvorhandenwarundseit-¬
herverschwundenist .

DieVoruntersuchungenmusstenschondeshalbbesonders
genausein,weilsichdieKostenderTrocklegungaufungefähr140Mil-¬
lionenKronenbelaufen.DieGemeindehatauchnichtverabsäumteinen
SachverständigenzubefragenundhathiezudenHerrnPrivatdozentengewonnen ,
Dr. HermannMichel/dergenaueUntersuchungenvornahmundauchdasEr-¬
gebnisderAuspumpungbeobachtethat .PrivatdozentDr.Michelwarso
freundlich,folgendenBerichtübers eineBeobachtungenabzugeben:

„ DieTongrubederHauserschenZiegeleisüdlichder
GrinzingerstrassezeigteimProfilindenoberenTeilenbisetwazum
Meter4überdenNullpunktdesPegelsanderFerdinandsbrücke(auf
denalle Höhenangabenbezogensind undder der Kote156 . 7Meterüber
derAdriaentspricht)sarmatischeSandeunddarunterbiszurSohleder
Grubebeiminus13 . 5MetertiefsarmatischeTegel(Rissoentegel),
indiedünnesandigeZwischenlageneingeschaltetsind .Zuunterstfand
mandunklenTegel,darübereinesandreichereleichtwasserführende
Schicht,sodannlichtenetwassandigenTegelunddarüberdiesarma¬
tischenSande.DieOberflächederGrubeliegtbeietwazehnMeter,sodassderganzeAbbau23 . 5Meterbetrug.

DieserelativbedeutendeAbbauhöheverleiteteauchda-¬
zu ,dieimJahre1909aufderHohenWarteindenRothschildgärtenein-¬
getretenenErdsenkungenalsdurchdenAbbauinderZiegeleiverur-¬
sachthinzustellen,eineAnsicht,diedurchdiesehrgenauenUntersuchun¬
genProfessorsUhligsals unbegründetundirrig erwiesenwurde. Esist
vielmehrdieAusschwemmungdessarmatischenSandesunterderLössdecke
durchdieGrundwasserströmunghauptsächlichinderRichtunggegendie
GrinzingerstrassedieUrsachederErdsenkungengewesen. sie

deeNachEinstellungdesAbbauesinderGrubefüllte/sichmitWasser,hauptsächlichandenSchichtfugenzwischenSandund

inBetracht.BeidenBohrungenaufderHohenWartehattesichnämlich
gezeigt,dassineinerTiefevon11bis18MeterunterderOberkantedes
TegelseinesandigeSchichtmitauftreibendemWasserliegt . Wennauch
zwischenderHohenWarteunddemGeländederHauserschenZiegelgrube
sicheinegestörteZoneeinschaltet,istesdochwahrscheinlich ,dass
knappunterderSohlederGrubeeinesolcheSchichtmitgespanntem
Wasserliegenkönnte.

DiesetiefeGrubemusstenunmitAbfallmaterialaller
Ärtausgefülltwerden; zunächstsollBauschuttverwendetwordensein ,
gegenEndedesKriegessoll immermehrStrassenkehrichtzugeführtwor-¬
densein. Gleichzeitigwurdenin denTeichgrosseMengenvonverdorbe-¬
nemGemüse( WrukenundKraut)undFischenversenkt.ImKehrichtsindgros-¬
seMengenvonKohlenascheundSchlackenvorhanden,dieerfahrunggemäss
einigeProzenteSchwefelin verschiedenenVerbindungenenthaltenkön-¬
nen. BeiderVerwendungvonSchlackenalsZiegelzusatzmusstendie
Schwefelverbindungenausgelaugtwerden,sobedeutendist dieserGehalt
anSchwefelverbindungen .AusdergrossenMengevonAscheundSchlacken
wurdenhiernundurchdasWasserdesTeichesunddurchdasNiederschlags
wasserSchwefelverbindungenausgelaugtunddurchdieimTeicheverfau¬
lendenorganischenSubstanzenunddiedabeientstehendenGaseredu¬
ziert . BeidiesenmehroderwenigereinfachverlaufendenReaktionen
tritt alseinEndproduktauchfreierSchwefelwasserstoffauf ,derin
grossenMengenvomWasserabsorbiertwird ,unddannin dieLuftent-¬
weicht.InniederschlagsreichenZeitenist dieAuslaugungeineinten¬
sivereundderGeruchdannstärkergewesen.DierotbrauneFärbungdes
WasserswirddurchEisenhydroxyde,sowiedurchmassenhaftvorkommende
SchwefelbakterienderArtLamprocytisvoseahervorgerufen,dieaufder
Oberflächedes Wassereine Hautbilden . Danebenhat DrøKeistlervom
naturhistorischenMuseummassenhaftSchwärmsporenvonUlotrixzonata,
zahlreicheInfusorien,sowiemassenhaftBakterienallerArtfestgestellt.

DieinderNäheliegendenstaatlicheSchwefelsäurefabrikist
anderSachenichtbeteiligt ,diesie fastgarkeineAbfallprodukteer-¬

zeugt .
DerEindruck,dassessichhierumeineThermalquellemit

Schwefelwasserstoffhandelnkönntewurdehauptsächlichdadurchhervor-¬
gerufen,dassbeimAbsinkenderdenTeichjetztumgebendenKehrichtmas-¬
senStössevonTiefbrunnenwasserbeobachtetwurden,dieeinigeMinuten
langindemTeicheaufwallten. HierdürfteessichumgeringereMengen
artsischenWassersgehandelthaben,dieausdernaheunterderSohle
zuerwartendensandigenSchichtemitgespanntemWasserinfolgelokaler
AufreissungderTegelschichteaufsteigenkonnten.Dochschliesstsich
derplastischeTegelbaldunddieErscheinungfindeteinEnde.

DassdieThermenlinieinderGegendvonHeiligenstadtden
UntergrundWienspassiert,istwahrscheinlich,wirdabernichtdazuführen,
dasshierThermalquellenaufsteigen,weildieälterenmächtigenTegel¬
massen,dieunterdenhieraufgeschlossenensarmatischenTegelmassenlie¬
gen ;jedesOffenhaltenvonSpaltenausschliessen.NurimhartenGestein
bleibensolcheSpaltenoffenundermöglichendasAufsteigenjuveniler
WässerundGase. OhneimPrinzipezurFragederWünschelruteStellung
zunehmen,kannichmirnichtvorstellen,wieeinRutengängerbeimAb-¬
schreitenderStreckeüberdenSechshausergrütelbis zurStationMichel-¬
beuernder Gürtelstrasseundvonda durchdie Kutschkergasse ,Gymnasium¬Tegel austrat ,zumgeringen Teil kommtGrundwasserund Niederschlags -Billrothstrasse . . . beider grossen Mengevon Knappunter denStras - ¬

wasser,sowieausgeringerTiefeetwaaufgetriebenesartesichesWassersenzügenliegendenWasserleitungsrohren ,Kanalisationsrohren,elektrischen
LeitungenderStrassenbahnrLichtleitungen,eisernenGasrohren. .w.
sechsKraftlinienvonjezirka25MeterBreitemitderCharakteristik
fürartesischesSchwefelwasser' innerhalbder„Thermenlinievoneiner
durchschnittlichenBreitevonfastdreihundertMetern"nachweisenwill.

Dassin der NäheundimallgemeinenimUntergrundeWiensoft
schwefelwasserstoffhältigeWässerangetroffenwerdenisteineverbreitete
ErscheinungundhatmitderThermenlinienichtszutun .Allgemeinistdas
überSandsteinplattenundüberTegelnaufsteigendeWasserhäufgeine


	[Seite]

